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	Textfeld 1: Platz der Kinderrechte -  „Graffitiworkshop“
	Textfeld 1_3: Schüler*innen der Wilhelm-Wagenfeld-Schule haben eine Wandfläche beim Platz der Kinderrechte in Huchting kreativ gestaltet. Unter Anleitung des Kunsthauses KUBO e.V. und in Kooperation mit dem Kinderschutzbund war die Gruppe fünf Tage lang am Werk: Das dabei entstandene Graffiti-Kunstwerk macht mit zahlreichen Details auf die Kinderrechte aufmerksam. 
	Textfeld 1_2: Im Juni 2022 wurde eine Freifläche der GEWOBA an der Heinrich-Plett-Allee zum Platz der Kinderrechte umbenannt und feierlich eingeweiht. Ein Wegweiser und kleine Infotafeln weisen dort auf die Rechte der Kinder hin. Nun haben der Kinderschutzbund und das KUBO den Platz unter Beteiligung von Kindern und Jugendlichen weiterentwickelt und gestaltet. Dabei wurden Ideen, die im vergangenen Jahr in Workshops mit Kindern aus der Wohnumgebung gesammelt wurden, umgesetzt.Schon im April hat das Jugend- und Kinderrechtebüro des Kinderschutzbundes gemeinsam mit den Pfadfindern des Stamm Phönix (BdP) eine Weidenhütte errichtet, die das Recht auf Schutz und Privatsphäre symbolisieren soll. Und eine Gruppe von Schüler*innen der Wilhelm-Wagenfeld-Schule hat nun mit dem KUBO eine 15m lange Wandfläche beim Platz künstlerisch gestaltet. Das dabei entstandene Kunstwerk macht die Vielfältigkeit und Bedeutsamkeit der Kinderrechte sichtbar.Die Schüler*innen haben sich schon im März dieses Jahres in einem Vorbereitungs-Workshop beim Kinderschutzbund und beim KUBO mit den Kinderrechten auseinandergesetzt und Ideen zur Gestaltung gesammelt.
	Textfeld 1_4: - Infos zum Kinderrechtebüro: www.kinderrechte-bremen.de - Fotos vom Ergebnis sind im Anhang beigefügt. 


